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Vorbeme rkune

Der vorliegende Bericht vermittelt in erster Linie Informationen über den
Einfluß der Kälteperioden auf clie Reben im Winter und im Frühjahr.

Die amtlichen Berichterstatter sahen die in den lrlintermonaten durch KäIte-
einwirkung an den Reben (an Holz und Knospen) entstandenen Schäden im
Durchschnitt tles Bundesgebietes zv , % als stark, zu 8 % a1s mittel und zu
17 % a]',s schwach an. Damit vraren die Schadensmeldungen insgesamt hier um

7 % höner aIs 1975. Uber Schäden durch Frühjahrsfröste an Laub und Trieben
wurde in 16 % (lgZ6z 20 %) der abgegebenen Meldungen berichtet.

Die klimatischen Voraussetzungen für das l{achstum der Reben waren bis Ende
Mai unterschiedlich. Im Vergleich zum Vorjahr hatte der Boden meist ge-
nügend Winterfeuchtigkeit aufnehmen können, und es fielen überwiegend aus-
reichend Niederschläge. Dafür war jedoch der Temperaturverlauf in den
letzten 4 lrlochen bei weitem nicht so günstig wie im vorigen Jahr. Diese
für die Jahreezeit zu küh1e lditterung wirkte sich auch entsprechend auf
den Austrieb dler Reben aus, den die Berichterstatter nur zu 27 % a].s rrgutrr

und zu 69 % a].s'rmitteilr beurteilten.

Infolgedeasen erscheint auch die Durchschnittsnote 2r5 für den Stand der
Reben aIs gerechtfertigt, die um eine Zehntelnote niedriger ausfiel als
im Mai 1976. Dies ist die niedrigste Note in den letzten 14 Jahren.
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Beri cht egegens tand

Besondere Lietterschäden im
Winter uncl Frühjahr:

tdinter feucht igkei t:

Niederachläge ir den
letzten vier Uochen:

Tenperaturverlauf in den
letzten vier Uochen:
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Note:

Laud
Reg. -Bezlrk
Anbaugebiet

Bereich

Nordrhein-ldestf alen

Heesen
Ilessieche Bergstraße
Rheiagau

Rheinlantl-Pf aIz
Koblenz
Trier
Rheinhessen-Pfalz

Ahr
Mittelrhein

Bacharach
Rhein-Burgengau

Moeel-Saar-Ruwer
Bernkagtel
Obernosel
Saar-Ruwer
Zc]-]-h[oeet

Nahe
Bad Kreuznach
S chloß-8öckelheim

Rheinhessea
Bingen
Nierstein
ldonnegau

Rheinpfalz
Süctliche tleinstraße
Hittelhaardt - Deuteche

Weinstraße

7 Begutachtung dee StandeE der Reben

1rO (echr gut) = nchr a],a 3/4 Eerbet, 2rO (eut) = nehr als 1/2bls
7/4 Eerbat, 3,o (nitteL) = 1/2 Herbst-, 4,o (gering) = l/4 ais 1/2
Herbet, 5,O (sehr gering) = ueniger a1s 1/4 Eerbst.
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Land
Reg. -Bezirk
Anbaugebiet

Bereich

Bad.en-ldürttemberg
lrlürttemberg

Remst a1-Stuttgart
t{ürttembergisch Unterland
Kocher-Jagst-Tauber

Baden
Badische Bergstraße-Krai chgau
Badiechee Frankenland
Bodensee
Markgräflerlancl
Kaiserstuhl-Tuniberg
Breisgq.u
Ortenau

Bayern
Unterfranken
Mittelfranken
Übrige Gebiete

Saarland

Bunclesgebiet

I Begutachtung des Standes der Reben
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